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Angebot für Teamfortbildungen  

 

Veranstaltungsdauer: auf Anfrage  
 

Referentin: Frau Melanie Martin-Lehnertz  (Sozialarbeiterin, Systemische Beraterin, Supervisorin) 

 
 
Zielgruppe:  

Für Schulbetreuer:innen, Schulbegleiter:innen und Sprachförderkräfte in der Grundschule stellt die Begleitung und 
Unterstützung bei den (Haus-)aufgaben eine wichtige und gleichzeitig herausfordernde Aufgabe dar.  

 
Inhalte:  

Kinder erleben im Alltag viele kleine und große Übergänge – vom Wechsel in die Schule über den Übergang vom 
Unterricht in die Schulbetreuung bis hin zu Veränderungen im familiären Umfeld. Diese Übergänge können 
Unsicherheit, Angst, aber auch Entwicklungschancen mit sich bringen. In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden, wie 
sie Übergangssituationen erkennen, verstehen und Kinder in diesen Momenten gezielt unterstützen können. Durch 
theoretische Inhalte und konkrete Praxisbeispiele wird das pädagogische Handeln im Alltag gestärkt.  

 
Zu erwerbende Kompetenzen:  

 Übergänge im Alltag von Kindern erkennen und benennen 
 Verstehen, warum Übergänge herausfordernd sein können 
 Sensibel auf Kinder in Übergangssituationen reagieren 
 Alltägliche Übergänge in der Schulbetreuung strukturieren und gestalten 
 Einfache Rituale und Methoden zur Unterstützung einsetzen 
 Pädagogisch reflektiert handeln  
 Sich selbst als unterstützende Bezugsperson wahrnehmen  

 
Anmeldung: 
IKS  Institut für Bildung und Management  
Constanze-Weber-Gasse 1, 79669 Zell im Wiesental 
Tel: 07625-9188370 / E-Mail: info@iks-zell.de 
www.iks-zell.de 
 
 


